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Liebe Eltern,  

unsere Abiturienten bereiten sich nun auf ihre letzte Abiturprüfung im 4. 
Fach vor, die vor Fronleichnam ansteht. Das soll wohl hoffentlich die letzte 
Herausforderung sein.  

Ein wenig Wehmut macht sich schon bemerkbar. Nicht nur, dass die Zimmer 
langsam immer leerer werden, auch die Zukunftspläne werden nun immer 
konkreter. Songyoon will in Berlin studieren und hat gute Chancen in einer 
WG aufgenommen zu werden.  Am Wochenende waren die Oberprimaner auf 
eigene Faust am Leukermeer zum Grillen und genossen ihr Zusammensein 
(leider vermisst Herr Kubiak immer noch seinen Rost aus der Quadrum-Kü-
che…). Das offizielle Abschiedsgrillen fand dann auf besonderem Wunsch 
von Songyoon am Dienstag auf meiner Terrasse statt.                                                           

Songyoon ließ es sich auch nicht nehmen, bei seinem letzten Konveniat noch einmal einen Vortrag zu 
halten. Nach einem leckeren Pizzaessen war sein Thema die Wehrpflicht in Südkorea, da er bald seinen 
Dienst zu Hause ableisten muss. Sehr bewegend und authentisch vermittelte er seine Meinung zur Not-
wendigkeit, seinen Beitrag in der Armee zu leisten. 

In der vergangenen Woche hatten die Unterprimaner besondere Gäste geladen. Frau Heidemeyer und 
Herr Melis wurden in Phönix mit einem leckeren Raclette Essen verwöhnt. Unsere Jungs erwiesen sich 
als perfekte Gastgeber. In einer sehr netten Atmosphäre wurde nicht nur ausgesprochen lecker im 
Phönix Gruppenraum gegessen, sondern es entwickelten sich auch gute Gespräche. Nach dem Essen 
wurde den Gästen voller Stolz das Haus Phönix präsentiert, sowie das Oberstufen–Lernzentrum. Eine 
wirklich gelungene Veranstaltung. 

 
Mittelball mit dem neuen Phönix-Jubiläums-Anzugspin 

Phönix Internum 



  

  

Die Oberprimaner auf Abschiedstour 

 

 
Abschlussgrillen für Songyoon 



  

  

Room–Stories 

Songyoon Lee 

 Im August 2018 bin ich nach Deutschland gekommen. Nachdem ich ein 
Jahr in der Sprachschule war, kam ich 2019 in die 9. Klasse auf Gaesdonck. 
Kaum war ich auf Gaesdonck,  brach Corona aus. Der erste Lockdown war 
sehr hart für mich, da ich zu dieser Zeit noch keine Freunde hatte. Nach 
einem Jahr wurden nicht nur meine schulischen Leistungen besser, ich 
konnte auch Freundschaften auf der Gaesdonck schließen.  

Vor drei Jahren durfte ich in das Oberstufenhaus Phönix wechseln. Insge-
samt sind wir fünf Obersekundaner, die in zwei verschiedenen Gruppen 
wohnen. Wir haben schnell Freundschaft geschlossen und sind eine kleine, 
verschworene Gemeinschaft geworden. Besonders hat mir gefallen, dass 
Herr Schnittker sich viel um uns gekümmert hat. 

 

Weihang Gao 

Am 8. Januar 2023 bin ich nach Deutschland gekommen. Im Schloss Hees-
sen und auf der Loburg habe ich ein halbes Jahr lang Deutsch gelernt. Im 
August bin ich zur Gaesdonck gekommen. Am Anfang hatte ich große Prob-
leme mit der deutschen Sprache. Durch viel Deutschunterricht auf der Gaes-
donck konnte ich mich aber schon verbessern. Ich habe auch schon deut-
sche Freunde gefunden, die mir sehr geholfen haben, mich auf Gaesdonck 
zurecht zu finden. Ich spiele gerne Badminton und gehe oft schwimmen. 
Kunst und Mathematik sind meine Lieblingsfächer in der Schule. 



  

  

Konveniat      

 

 

 

 
„Vatertag“ in Nimwegen 



  

  

Grillen mit der Internatsgemeinschaft 

 

Ein großes Dankeschön fürs Kommen, Frau Heidemeier und Herr Melis 



  

  

 

 

Alpago geht immer… 

 

 
18. Geburtstag: 
Herzlichen Glückwunsch Linus!! 

 

 

 

 

 

Liebe Grüße 

Ihr 

Heribert Schnittker 
Internatspädagoge Haus Phönix 


